
Wir lassen unsere Unternehmer nicht allein: 
Bürgermeister Jens Timm und  
der Vorsitzende der Karlsbader  
Selbstständigen Klaus Steigerwald  
zu Besuch bei Karlsbader Unternehmen:
Trotz Abstand, mit Herz  
und offenem Ohr!

„Der Neuwagenverkauf ist jedoch stark zu-
rückgegangen.“ 

Über Arbeitsmangel kann sich Rolf Schmidt 
jedoch nicht beklagen: „Im Moment haben 
wir alle Hände voll zu tun, bis alle mit Win-
terreifen ausgestattet sind. Wir leben hier 
von den Privatkunden in der Region. Die 
Angst, dass ein Mitarbeiter am Virus er-
krankt und wir schließen müssen sitzt einem 
ständig im Nacken.“

iks Computer Systeme

WDB Zeyer

www.iks-industrial.com

www.wdb-zeyer.com

Enorm in Form

Metallbau Selinger

„Aktuell bieten wir  
Personal-Training an und 
natürlich kann online bei 
unseren Kursen trainiert 
werden.“

„Gut, dass wir auch die 
Sparte Schwimmbad- und 
Whirlpooltechnik bedienen 
– das hat unser  
Geschäftsjahr gerettet.“ 

„Viele unserer Firmen-
kunden schieben derzeit 
die geplanten Projekte, 
aber die Aufträge der 
Privatkunden gleichen 
das im Moment aus.“ 

„Der Wettbewerb bei Firmen-
aufträgen wird wieder härter, 
die Preisschiene entscheidet 
zunehmend.“

„Ohne Training nehmen die Rückenschmerzen und die 
Verspannungen zu. Man kennt das ja, wenn man viel sitzen 
muss. Das macht den Kunden zu schaffen, oder auch Ge-
wichtszunahme durch den Mangel an Bewegung“ so Andreas 
Erlenmaier von Enorm in Form.
 „Wir sind zwar kein klassisches Fitnessstudio, sondern 
arbeiten eher auf der Medical Fitness-Schiene, aber natürlich 
ist auch unser Studio von den Schließungen betroffen. Das 
Kernstück unserer Trainings ist der Milon-Zirkel – ein effekti-
ves,  speziell auf den Kunden angepasstes Zirkeltraining an 
modernen Geräten. Um unsere Kunden in dieser Situation 
nicht allein zu lassen bieten wir ein Eins-zu-Eins-Personal-
Training an oder eben Online-Kurse.“

„Mit der Entwicklung von Aquariensteuerungen fing vor 25 Jahren 
alles an“, so Dipl. Ing (FH) Jürgen Walch von iks Computer Syste-
me. Auch heute werden viele große Aquarien von der Technik aus 
Karlsbad gesteuert – beispielsweise das Aquarium im Naturkun-
demuseum Karlsruhe.  
In der Zwischenzeit ist allerdings Wasseranalytik das Hauptge-
schäft. Dazu gehört zum Beispiel Messtechnik für Fischzucht, wo-
bei ein Sensor zur Sauerstoffmessung das zentrale Element ist. 
Hier kann iks Computer Systeme einen dauerhaften Unterwas-
serbetrieb gewährleisten. Das ist ganz wichtig, um ein drohendes 
Kippen von Seen im Auge zu behalten. 

Viele Projekte werden derzeit geschoben, aber der Trend von 
Privatleuten sich einen Pool oder Whirlpool anzuschaffen, bringt 
iks neue Kunden - das neue Nass muss schließlich überwacht 
und gesteuert werden.

Nicole Neusesser und Markus Zeyer von WDB Zeyer 
freuen sich, dass sie auf ein engagiertes Mitarbei-
terteam zählen können. „Es gibt viel zu tun und wir 
suchen noch Verstärkung für unser Team“, erläutert 
Nicole Neusesser. 
„Viele kleinere Aufträge von Privatleuten füllen derzeit 
die Auftragsbücher – da wird das Geld für den entgan-
genen Urlaub in ein schöneres Zuhause investiert. Es 
freut uns natürlich, solche zum Teil langgehegte Träu-
me umsetzen zu dürfen.“

www.selinger.de

Autohaus Albhöhe

„Allerdings laufen die Aufträge der Privat-
kundschaft sehr gut“, bemerkt Stephen 
Selinger. Auch wenn derzeit das Telefon we-
niger klingelt als gewöhnlich, ist das Ehepaar 
zuversichtlich, unbeschadet aus der Krise zu 
kommen.  
„Komische Zeiten sind das“, sind sich die 
beiden einig.

„Und wir wurden in dieser Zeit digitalisiert“, 
lacht Sandra Selinger. „Unser Sohn hat das 
angeschubst. Außerdem haben wir einen 
mobilen Kran gekauft, sind jetzt viel flexibler.  
Das hätten wir ohne Corona wohl in diesem 
Jahr noch nicht in Angriff genommen.“

www.ford-albhoehe-karlsbad.de

„Karlsbad ist ein guter Stand-
ort für Gebrauchtwagen –  
das läuft auch zurzeit gut.“

www.enorminform.de


